
Ab 8. September im Kino

Hans Widmer (aka P.M.) ist Autor von 
rund 20 Büchern über das Leben in der 
Gemeinschaft und ist massgebend an den 
Zürcher Genossenschaftsbauten Kraftwerk 
beteiligt. Sein Buch Bolo’bolo über soziale 
Utopie und politisch Ökologie wurde in viele 
Sprachen übersetzt. 

Maya  Schwan-Irniger schloss sich 
mit 20 Jahren der «Aktionsanalytischen 
Organisation» (AAO) in Zürich an, wo sie 
zehn Jahre lang blieb. Heute experimentiert 
sie mit neuen Wohn- und Beziehungsformen.

Der Pastor Pierre-André Pouly und seine 
Frau Marlène wollen im Ruhestand eine 
neue Wohnform in einer Hausgemeinschaft 
ausprobieren, nachdem sie in jungen Jahren 
bereits in einer Kommune gelebt hatten.

In den 1970er-Jahren erprobten sie neue 
Lebensformen: Kommunen, Hausbesetzungen 
oder die freie Liebe. Immer in der der Hoffnung 
auf echte Veränderungen. Heute, im Ruhestand, 
experimentieren sie mit neuen Wohnformen, wo 
Gemeingüter und Teilen wichtig sind. Der Schweizer 
Regisseur Pierre-Yves Borgeaud (VIRAMUNDO – A 
MUSICAL JOURNEY WITH GILBERTO GIL, RETOUR À 
GORÉE) porträtiert in seinem neuen Film ehemalige 
Aktivistinnen und Aktivisten der noch immer 
elektrisierenden 1970er-Jahre und zeigt ihre 
anhaltende Suche nach Gemeinschaft. 
Finden sie angesichts der Herausforderungen der 
Zukunft eine neue Kunst des Zusammenlebens? 
Ob im Ökodorf, in der Alters-WG oder in der 
nach eigenen Vorstellungen gegründeten 
Genossenschaft – es brodelt weiter im Kochtopf 
der Utopien.

Mehr Infos und Trailer
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« Ich fragte mich, was aus den Kämpfen der Generation 
der 60er und 70er-Jahre geworden ist ? Was bleibt von 
diesen Utopien ? Ich entdeckte neue Projekte und
Modelle, in denen es um Räume und Gemeingüter 
geht. NOS UTOPIES COMMUNAUTAIRES – DIE KUNST 
DES ZUSAMMENLEBENS versteht sich als vielstimmiger
Versuch über die Möglichkeit, besser zusammenzuleben. 
Ein Projekt, das vielleicht utopisch klingt, aber das
hochaktuell ist und uns alle betrifft. »
      
Pierre-Yves Borgeaud
Regisseur

NOS UTOPIES COMMUNAUTAIRES
DIE KUNST DES ZUSAMMENLEBENS

Ein Dokumentarfilm von Pierre-Yves Borgeaud
Schweiz 2022 - 98 Min. - Deutsch, Französisch mit Untertiteln



MIT PIERRE-ANDRÉ UND MARLÈNE POULY, MAYA SCHWAN-IRNIGER, HANS WIDMER ALIAS P.M., DOMINIQUE TILLE UND DIE CHÖRE DES SINGSPIELS LA LUTTE FINALE KAMERA PATRICK TRESCH, NICOLAS VEUTHEY TON BJÖRN CORNELIUS 
BILDSCHNITT PIERRE-YVES BORGEAUD, PRUNE JAILLET, BENJAMIN BUCHER, MAYA SCHMID TON SCHNITT-UND MISCHUNG MARTIN STRICKER COLOR GRADING JEAN-NOËL HENRIOUX MUSIK SACHA LOVE, DON LI REGIE PIERRE-YVES BORGEAUD 
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